
01. Jänner 2015 Eine Wesenheit

Sei gegrüsst in der ersten Stunde des Jahres 2015. Meine Wesenheit ist Licht und Liebe und ich
empfinde Freude, da du dich für meine Schwingung öffnest. Ich berühre dein Herz und deine Seele,
damit  du  wachsen  kannst  für  deine  Aufgaben  in  diesem Jahr.  Das  neue  Jahr  ist  eingetreten  –
bescheiden und ruhig – aber doch vollgepackt mit den Altlasten des vergangenen Jahres. Von den
Menschen wurde es begrüsst – von manchen leise und still ergeben – von vielen mit Freude und
von anderen mit Getöse und Geknalle um die innere Unsicherheit und Verzweiflung zu übertönen.
Viele  Menschen leben in  der  Hoffnung,  dass  das  neue  Jahr  einen Neubeginn schenkt,  wo alle
Probleme gelöst sind und sie frei von aller Verantwortung in das neue Jahr starten können. Aber
dem ist nicht so.

Die  gemachten  Fehler  müssen gelöst  werden und das  bedeutet  Arbeit  und Verantwortung.  Das
Leben ist  ein Lernprozess und ist  eine tägliche Herausforderung. Ihr seid nie allein.  Engel und
Lichtwesen helfen euch, wenn ihr sie darum bittet.  Ihr bekommt Eingebungen, die eine Lösung
bringen und ihr somit wieder einen Schritt weiter gehen könnt. Erbittet tägliche Hilfe und bedankt
euch dann dafür. Wenn ihr traurig seid, nehmen sie euch in den Arm und ihr könnt die Schwingung
der Liebe erspüren. Alles kann geschehen, wenn ihr im Einklang und in eurer Mitte seid und wenn
ihr in die Stille geht. Liebe und Frieden brauchen keine lauten Töne – sie werden getragen von den
Schwingungen des Einklangs und der Harmonie. 

Das vergangene Jahr war geprägt von Unfällen und Katastrophen. Und so wird es im neuen Jahr
auch weitergehen. Und doch gibt es in all dieser Unruhe kleine Inseln – ich möchte sagen – kleine
Welten in sich, wo die Liebe gelebt wird und diese Schwingungen der Liebe auch nach aussen
getragen und abgegeben werden. So kann viel Negatives in seiner Form abgeschwächt werden. 

Der afrikanische Kontinent bleibt weiter ein Pulverfass. Es kocht und brodelt, denn das Volk wird
ausgenutzt und misshandelt. Die Grossen leben sehr gut und sie bereichern sich auch weiterhin. Da
sind Machenschaften im Gange wo ranghöhere Politiker ihre Finger im Spiel haben und an den
Fäden ziehen.

Achtet auf Korea – da steckt ein grosses Potential der Vernichtung in den Tiefen der Machthaber. 

Auch China in seiner Überbevölkerung ist sehr undurchsichtig und stellt eine grosse Gefahr dar.
Und natürlich Russland mit dem grossen Machtgehabe. Bei vielen Menschen ist ein zu grosses
Vertrauen in dieses Land. Russland unterwandert Europa. Seid achtsam. 

Und die Grossmacht Amerika steht sehr schwach da. Da geschieht zu viel was aus dem Ruder – aus
der Kontrolle läuft. An der Spitze der Politik sind Marionetten, die keinen Eigenwert haben, die nur
an vorderster Front stehen, da sie finanziell gut gestellt sind.

Auch Deutschland und die Schweiz – sie steuern bewusst auf den Abgrund zu. In den wichtigsten
Belangen betreiben sie eine Vogel Strauss Politik. Tretet für eure Rechte ein. 

Habt ein Augenmerk auf den Osten. Der Islam ist eine furchtbare Geisel. Lasst euch nicht einlullen
und gebt nichts auf Versprechungen. 



Der Euro verliert an seiner Stärke – es wird zu viel schöngeredet. Das Gold hat weiterhin Bestand. 
Lasst es euch nicht madig machen. Gold in seiner Form trägt die Beständigkeit in sich, auch wenn 
es Schwankungen unterstellt ist. Achtet auf Sachwert – auch das hat Bestand. 

Aber es ist nicht alles nur negativ. Es gibt auch Schönes zu vermelden und das sollte euch erfreuen. 
Seid darauf bedacht, dass die Waagschale des Lebens im Gleichklang steht. Das kann jeder für sich 
entscheiden und das wiederum ebnet euch den Weg für ein gutes und friedliches Miteinander. Lebt 
die Liebe – wertet und bewertet nicht – achtet auf die Tierwelt und die Natur. Geht bewusst und mit 
offenen Augen durch eure Tage und durch das Jahr. Bittet immer wieder um geistigen Beistand und 
Hilfe. Wenn ihr in der Liebe und mit der Liebe lebt, kann vieles abgewendet werden, was manchmal
sehr bedrohlich aussieht. 

Das wollte ich heute gesagt haben in der ersten Stunde des neuen Jahres. Ich bedanke mich für dein 
dich öffnen und ich erbitte den göttlichen Schutz und Segen, Frieden für die Welt, Licht und Liebe, 
Gesundheit und eine gute geistige Führung in allen Belangen. 

Danke dass ich schreiben durfte – danke für die lieben Wünsche. Eine Wesenheit voll Licht und 
Liebe. 1. Januar 2015 1.45 Uhr


